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INTERNATIONALER FRAUENTAG 

Die Geschichte des Frauentags begann 1908 in den USA, er verbreitete sich in den Folgejahren in Europa 

und wurde 1975 weltweit von der UNO institutionalisiert – als Internationaler Frauentag. 

 

Am 19. Dezember 1908 rief die Frauenorganisation der Sozialistischen Partei Amerikas (Socialist Party of 

America, SPA) erstmals einen "Frauentag“ ins Leben, um eine "nationale sozialistische Demonstration“ 

für das Frauenwahlrecht zu veranstalten. Er sollte an jedem letzten Sonntag im Februar stattfinden, 

erstmals am 28. Februar 1909. Der Tag sollte zugleich auch an einen Streik von Hemden-Näherinnen in 

New York im Jahr 1908 erinnern, die gegen ihre Arbeitsbedingungen in der Textilindustrie protestiert 

hatten. 

 

1910 übernahm die Frauenkonferenz der Sozialistischen Internationale in Kopenhagen den Gedanken 

des Frauentags, zunächst ohne ein festes Datum damit zu verbinden. 100 Frauen aus 17 Ländern 

stimmten für einen Vorschlag der deutschen Delegation, mit einem Frauentag den Kampf für 

Frauenrechte und für das Frauenwahlrecht zu unterstreichen. Mit der Forderung "Keine Sonderrechte, 

sondern Menschenrechte" für Frauen hatte die deutsche Sozialistin Clara Zetkin auf  

dem Kongress für Zustimmung geworben. Unter den Teilnehmerinnen waren auch  

die ersten drei jemals in ein Parlament gewählten Frauen, sie kamen aus Finnland. 

Am 19. März 1911 folgten etwa eine Millionen Menschen in Deutschland, Österreich,  

Dänemark und der Schweiz einem ersten Aufruf von Gewerkschaften, Sozialdemo- 

kraten und Sozialisten zu einem "Ehrentag“ für Frauen. Sie forderten gleiche Rechte 

 wie Männer im Arbeitsleben, das Wahlrecht für Frauen und mehr politische Teilhabe. 

 Außer in Finnland, geregelt durch die Landtagsordnung von 1906, durften zu diesem  

Zeitpunkt in keinem europäischen Land Frauen wählen oder gewählt werden.  

In Deutschland wurde Frauen dieses Recht erst 1918 zugestanden. 

https://www.bpb.de/gesellschaft/gender/frauenbewegung/35316/clara-zetkin
https://www.bpb.de/geschichte/deutsche-geschichte/frauenwahlrecht/
https://www.bpb.de/politik/hintergrund-aktuell/231260/1906-frauenwahlrecht-finnland-18-07-2016
https://www.bpb.de/politik/hintergrund-aktuell/287033/internationaler-frauentag?type=galerie&show=image&i=306221


1913 und 1914 wandelte sich der Internationale Frauentag zum Protesttag gegen Krieg. Auch Frauen 

in Russland beteiligten sich nun und riefen den letzten Sonntag im Februar zum jährlichen Frauentag 

aus. Angesichts der wachsenden Hungerkatastrophe infolge des Ersten Weltkriegs wählten die 

Frauen in Russland 1917 das Motto "Für Brot und Frieden“. Der Streik von Frauen des Petrograder 

Rüstungsbetriebs Putilow unter dieser Parole gilt als Auftakt der russischen "Februarrevolution", 

obwohl die Demonstration nach heutiger Zeitrechnung nicht am 23. Februar, sondern nach 

gregorianischem Kalender erst am 8. März 1917 stattfand. 

 

Dieses Datum, den 8. März, erklärte die UNO im Rahmen des "Internationalen Frauenjahrs" 1975, 

schließlich zum "International Women’s Day“ (IWD). Zwei Jahre später, im Dezember 1977, 

proklamierte ihn die UNO-Generalversammlung offiziell als "Tag für die Rechte der Frau und den 

Weltfrieden" und forderte, dass er künftig jährlich in jedem Mitgliedsland begangen werden soll. In 

26 Staaten wurde der 8. März sogar zum gesetzlichen Feiertag – darunter viele ehemals sozialistische 

Staaten, wie Russland, Belarus, Ukraine, Georgien und die Republik Moldau, aber auch Nepal, 

Burkina Faso oder Sambia 

 

Diese und weitere Informationen zum Internationalen Frauentag findet man u.a. hier: 

8. März: Internationaler Frauentag | bpb 

Der Internationale Frauentag: Geschichte, Feiertag, Veranstaltungen | DGB 
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